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Bürgermeistertagungen Integration von Flüchtlingen am 09. und 14.09.2016

Sehr geehrte Damen und Herren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister,

die sehr große Zahl an Flüchtlingen, die nach Deutschland gekommen sind und noch kommen 
werden, stellt die Kommunen vor immense Herausforderungen. Neben der Unterbringung 
und Versorgung stellt vor allem die Integration der zu uns kommenden Menschen eine gewal-
tige Aufgabe dar. Vor allem die Städte und Gemeinden stehen hier in besonderer Verantwor-
tung.

Vor diesem Hintergrund wird der Städte– und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen am 
09.09.2016 in Düsseldorf und am 14.09.2016 in Münster jeweils im Gebäude der NRW.BANK 
Tagungen für Bürgermeisterinnen und Bürgermeister zu dem Thema „Integration von Flücht-
lingen - Handlungsoptionen und Praxisbeispiele“ durchführen. 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema
Moderator: Herr Beigeordneter Andreas Wohland, 

Geschäftsstelle StGB NRW

10.20 Uhr Die Integrationspolitik des Landes NRW 
Referent: Herr Staatssekretär Thorsten Klute, Ministerium für 

Arbeit, Integration und Soziales

11.00 Uhr Die Fördermöglichkeiten der NRW.BANK
Referent: Herr Ralph Ishorst, NRW.BANK 

11.30 Uhr Das Internetportal Integration des StGB NRW
Referent: Herr Philipp Stempel, Geschäftsstelle StGB NRW

12.30 - 13.30 Uhr Mittagspause

Diesen Schnellbrief und weitere tagesaktuelle Informationen, Gesetzesvorlagen und -texte, Mustersatzungen und
-dienstanweisungen etc. aus dem kommunalen Bereich finden Sie im kostenlosen Intranet des StGB NRW. Die Zu-
gangsdaten hierfür erhalten Sie im Hauptamt Ihrer Kommune .
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13.30 Uhr Handlungsoptionen und Beispiele aus der kommunalen Praxis

Integration vor Ort am Beispiel der Stadt Detmold
Referent: Herr Bürgermeister Rainer Heller, Stadt Detmold

Aussprache

Teilhabe ermöglichen – Fortschreibung des Migrations- und 
Integrationskonzeptes der Stadt Rheine
Referent: Herr Bürgermeister Dr. Peter Lüttmann, Stadt Rheine

Aussprache

Integration eine Chance für die Stadt 
Referent: Herr Bürgermeister Dr. Andreas Hollstein und

1. Beigeordneter Stefan Kemper, Stadt Altena

Aussprache

Die dezentrale Unterbringung von Flüchtlingen am Beispiel der
Stadt Stolberg
Referent: Herr Dr. Tim Grüttemeier, Stadt Stolberg 

Aussprache

15.30 Uhr Erfahrungsaustausch 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein und würden uns sehr freuen, wenn Sie Ihre 
Erfahrung in die Diskussionen einbringen würden. Teilnahme und Verpflegung sind kostenlos. 
Die Anreisebeschreibungen sind als Anlage 1 beigefügt. 

Bitte melden Sie sich mit dem beigefügten Antwortformular (Anlage 2) bis zum 19.08.2016 
an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Aufgrunddessen werden die Anmeldungen in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt. Wir freuen uns, Sie zu einer dieser Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Bernd Jürgen Schneider
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